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Finale

Monatsgedicht Ulrich Weber

58

Nebelspalter
April 2008

Wie wählen andere? In Deutschland ist den Spitzenfrauen
noch recht viel Power zuzutrauen.

Wie wird gewählt in andern Ländern,
um personell was zu verändern?

In Frankreich ist der Wirbelwind,
der Sarkozy, für andre blind.

In Russland braucht es einen Gönner
wie Putin, diesen Alleskönner.
Der sagt dem Stimmvolk, wen er will,
und dieses folgt ihm, brav und still.

In USA die Wahlen enden
je nach den höchstbezahlten Spenden.

Italien: Hier läuft gar nichts ohni
den Obermischler Berlusconi.

Doch wir, wir sind ein Musterstaat:
Wir wägen ab und halten Rat
und wählen dann die Allerbesten.
Kommt, lasst uns darum freudig festen!

In England hat Blair mit Bedacht
dem Saufkumpanen Platz gemacht.

Uns gebühret Lob und Ehr!

- Meckerte da irgendwer?

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana
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